
ONLINE-WEITERBILDUNG

Sachkundenachweis
Rechtliche Betreuung
Rechtssicher begleiten. Selbstbestimmung stärken. Betreuung professionell führen.

Umfassendes Curriculum der Ruhr Law School zu Betreuungsrecht, Personensorge, Vermögenssorge,
Sozialrecht und betreuungsspezifischer Kommunikation.

11
MODULE

270
LERNSTUNDEN

6
MONATE

36,0
CEU

SCHWERPUNKTE

BETREUUNGSRECHT
Gericht & Betreuungsführung

SORGE & SOZIALRECHT
Person, Vermögen & Leistungen

KOMMUNIKATION
Willen ermitteln & unterstützen

Curriculum gemäß vorliegendem Modulhandbuch



WEITERBILDUNG

ORIENTIERUNG

Die Weiterbildung auf einen Blick
Kompakte Übersicht über Umfang, Format, Abschluss und rechtliche Einordnung.FORMAT

online
asynchron + optionale Live-Sessions

DAUER

6 Monate
flexibel, max. 12 Monate

LERNUMFANG

270 Std.
plus Prüfungszeit

ABSCHLUSS

Zertifikat
mit Notenausweis

QUALIFIKATIONSPROFIL

Die Weiterbildung vermittelt die rechtlichen, organisatorischen, sozialrechtlichen und
kommunikativen Kompetenzen zur professionellen Führung rechtlicher Betreuungen. Im
Mittelpunkt stehen Betreuerbestellung, Betreuungsführung, Unterbringung, Personensorge,
Vermögenssorge, Sozialrecht sowie Methoden der unterstützten Entscheidungsfindung.

36,0 CEU

RECHTLICHE EINORDNUNG

Das Handbuch beschreibt die Weiterbildung als
Sachkundenachweis nach den dort genannten
betreuungsrechtlichen Vorgaben. Die Bestellung als
rechtliche:r Betreuer:in erfolgt jedoch nicht automatisch,
sondern durch das zuständige Amtsgericht bzw. im Rahmen
der vorgesehenen Anerkennungsverfahren.
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WEITERBILDUNG

ZIELGRUPPE

Für wen ist die Weiterbildung gedacht?
Für Personen, die rechtliche Betreuungen übernehmen oder betreuungsnahe Aufgaben professionell ausüben möchten.

01
Ehrenamtliche Betreuer:innen

Für Personen, die durch ein Gericht als ehrenamtliche rechtliche
Betreuer:innen bestellt werden möchten.

02
Angehende Berufsbetreuer:innen

Für Personen, die eine berufliche Tätigkeit in der rechtlichen Betreuung
anstreben.

03
Betreuungsvereine, Behörden & soziale Dienste

Für Mitarbeitende mit Schnittstellen zu Betreuung, Sozialleistungen,
Verwaltung und Hilfeplanung.

04
Pflege, Soziales & Pädagogik

Für Fachkräfte aus pflegerischen, sozialen oder pädagogischen Berufen mit
Betreuungsbezug.

ZUGANG Keine formale juristische Ausbildung erforderlich. Erwartet werden persönliche Eignung, Zuverlässigkeit, Empathie, Kommunikationsfähigkeit,
Organisationstalent, ein sicherer Umgang mit PC und Internet sowie die Erfüllung der technischen Prüfungsanforderungen.
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WEITERBILDUNG

KOMPETENZPROFIL

Betreuung rechtssicher und personenzentriert führen
Sechs Kompetenzfelder verbinden Recht, Organisation, soziale Sicherung und Kommunikation.

01
Betreuungsrecht anwenden

Grundlagen der rechtlichen Betreuung, gerichtliche Verfahren und
Genehmigungen sicher einordnen.

02
Betreuung organisieren

Dokumentation, Berichte, Rechnungslegung und genehmigungspflichtige
Handlungen korrekt bearbeiten.

03
Personensorge wahrnehmen

Gesundheit, Aufenthalt, Verträge und grundrechtlich sensible
Entscheidungen professionell begleiten.

04
Vermögen verwalten

Vermögensverzeichnis, laufende Verwaltung, Rechnungslegung, Schulden
und besondere Vermögensgeschäfte handhaben.

05
Sozialleistungen sichern

Ansprüche erkennen, Anträge stellen, Widersprüche vorbereiten und
Hilfestrukturen koordinieren.

06
Selbstbestimmung unterstützen

Kommunikation, Deeskalation und unterstützte Entscheidungsfindung
personenzentriert anwenden.

04 KOMPETENZEN



WEITERBILDUNG

INHALTE

Module 1-3
Betreuerbestellung, Betreuungsführung und rechtliche Grenzen von Unterbringung und Zwangsmaßnahmen.

15 Std. · 2,0 CEU

1

Betreuerbestellung &
Zusammenarbeit mit dem
BetreuungsgerichtBestellung, Aufgabenkreise,
Betreuungsverfahren,
Vorsorgevollmacht, Berichte,
Genehmigungen und Vergütung.

30 Std. · 4,0 CEU

2

Betreuungsführung

Persönliche Kontakte,
Willensermittlung, Betreuungsplanung,
Aktenführung, Berichte,
Rechnungslegung, Haftung und
Beendigung.

15 Std. · 2,0 CEU

3

Unterbringung & ärztliche
Zwangsmaßnahmen
Freiheitsentziehung,
Zwangsbehandlung,
Patientenverfügung, Betreuerpflichten
und gerichtliche Genehmigungen.

BETREUUNG

GERICHT

FÜHRUNG

BERICHT

SCHUTZ

PRAXISFOKUS

Betreuungsverfahren nachvollziehen, eine Betreuung strukturiert führen, gerichtliche Berichtspflichten erfüllen
und besonders eingriffsintensive Maßnahmen rechtlich einordnen.
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WEITERBILDUNG

INHALTE

Module 4-7
Personensorge und Vermögenssorge - von Gesundheit und Aufenthalt bis Vermögensverwaltung und Schulden.

15 Std. · 2,0 CEU

4

Personensorge 1

Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung,
Behördenangelegenheiten und Korrespondenz.

15 Std. · 2,0 CEU

5

Personensorge 2

Verträge, Heimrecht, Einwilligungsvorbehalt, Wahlrecht,
religiöse Angelegenheiten und weitere sensible
Entscheidungen.

15 Std. · 2,0 CEU

6

Vermögenssorge 1

Vermögensverzeichnis, Kontoführung, Zahlungsverkehr,
Sparanlagen, Rechnungslegung und genehmigungspflichtige
Geschäfte.

15 Std. · 2,0 CEU

7

Vermögenssorge 2

Grundstücke, Schenkungen, Erbschaften,
Schuldenregulierung, Sozialhilferückgriff, Geldanlage und
Betrugsprävention.

SORGE

GESUNDHEI
T

AUFENTHAL
T

VERMÖGEN

SCHULDEN
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WEITERBILDUNG

INHALTE

Module 8-11
Sozialrecht, Hilfestrukturen, Kommunikation und unterstützte Entscheidungsfindung.

30 Std. · 4,0 CEU

8

Sozialrecht 1 - Kenntnisse des Sozialrechts

SGB I-XIV, Grundsicherung, Kranken-, Pflege- und
Rentenversicherung, Teilhabe sowie Verwaltungsverfahren.

45 Std. · 6,0 CEU

9

Sozialrecht 2 - Sozial- und Hilfestrukturen in der
Praxis
Anträge, Teilhabeplanung, Pflege, Wohn- und
Betreuungsangebote, Beratungsstrukturen,
Behördenkooperation und Widersprüche.

30 Std. · 4,0 CEU

10

Grundlagen der Kommunikation & Praxistransfer

Gesprächsführung, Deeskalation, Angehörigenarbeit,
interprofessionelle Zusammenarbeit, Datenschutz und
Selbstfürsorge.

45 Std. · 6,0 CEU

11

Betreuungsspezifische Kommunikation /
unterstützte Entscheidungsfindung
UN-BRK Art. 12, Willensermittlung, leichte Sprache,
Entscheidungshilfen, Dokumentation, Rollenspiele und
ethische Konflikte.

TEILHABE

SOZIALREC
HT

HILFEN

KOMMUNIK
ATION

UEF
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WEITERBILDUNG

STRUKTUR

Ihr Lernpfad durch das Curriculum
Von gerichtlichen Grundlagen über Sorgebereiche und Sozialrecht bis zur personenzentrierten Kommunikation.

1

Gericht & Führung

M01-2
45 Std.

2

Schutz & Personensorge

M03-5
45 Std.

3

Vermögenssorge

M06-7
30 Std.

4

Sozialrecht

M08-9
75 Std.

5

Kommunikation

M10
30 Std.

6

UEF & Praxistransfer

M11
45 Std.

ZEITRAHMEN 6 Monate flexibel - maximal 12 Monate UMFANG 270 Lernstunden - 36,0 CEU
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WEITERBILDUNG

LEISTUNGSNACHWEISE

Prüfungen, Bewertung & Zertifikat
Klausuren, Projektarbeiten, mündliche Prüfung und Rollenspiel verbinden Wissen, Fallanwendung und Betreuungspraxis.

ONLINE-KLAUSUREN

Module 1, 2, 4-8

60-90 Min.

MC-Fragen und Fallbeispiele zu Betreuungsrecht,
Sorgebereichen und Sozialrecht

PROJEKTARBEITEN

Module 3 & 9

5-8 Seiten

Unterbringung/Zwangsmaßnahmen sowie komplexer
sozialrechtlicher Hilfebedarf

MÜNDLICH / PRAKTISCH

Module 10 & 11

20-30 Min.

Gesprächssimulation, Deeskalation und unterstützte
Entscheidungsfindung im Rollenspiel

BEWERTUNG

Gesamtnote = gewichteter Durchschnitt aller Modulnoten.
Jedes Modul muss mindestens mit ausreichend (4,0) bestanden
sein. 36,0

CEU BEI GESAMTBESTEHEN

ZERTIFIKAT

Nach Bestehen aller Module: digitales Zertifikat mit Titel der Weiterbildung,
Einzelnoten, Gesamtnote, CEUs, Hinweis auf die Online-Prüfung und QR-Code
zur Echtheitsprüfung.
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WEITERBILDUNG

NÄCHSTER SCHRITT

Sachkunde fundiert aufbauen
Die Weiterbildung verbindet rechtliche Fachkenntnis, organisatorische Sicherheit, Sozialrecht und personenzentrierte Kommunikation.

DAS PROGRAMM IN 4 ZAHLEN 11
Module

270
Stunden

36,0
CEU

6
Monate

TECHNISCHE BASIS

� PC/Laptop mit Webcam (720p) + zweite Kamera

� Mikrofon ohne Noise-Cancelling

� stabile Internetverbindung; für Modul 11 werden mind. 15 Mbit/s Upload
empfohlen

� aktueller Browser + Einwilligung in KI-gestützte Proctoring-Software

HINWEIS ZUR RECHTLICHEN ANERKENNUNG

Das Modulhandbuch weist ausdrücklich darauf hin, dass der erfolgreiche Abschluss nicht
automatisch zur Bestellung als rechtliche:r Betreuer:in führt. Die Bestellung erfolgt durch
das zuständige Amtsgericht auf Grundlage von persönlicher Eignung, Zuverlässigkeit und
Fachkunde. Zusätzlich nennt das Handbuch u. a. Führungszeugnis, ggf.
Schuldnerverzeichnisauskunft und ein persönliches Gespräch als weitere Voraussetzungen.

Weiterbildung: Sachkundenachweis Rechtliche Betreuung
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